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No. 370. Well, mit den Thiehter-1 
Thiereetter is es aus un vorbei. Der 
Wedesweiler hat die Entertehnments 
so lang repietet, bis er se getillt ge- 
habt hat. Die Ahdienz is mit jeder 
Nacht schlappriger geworde un am 

letzte Obend war eckszept die Medea- 
weilersch un mich un unsere Kidg tein 
Mensch da. Sell hat den Wem-zwei- 
ler of Rohr-Z diskorretscht un er hat 
gesagt, jetzt wollt er es emal mitaus 
Entertehnments treie un wann er nit 
den Weg sei Lewe mache könnt, dann 

deht er ausoertause un deht von seine 
Jnteresse lewe. Jch sollt mich nur 

besser reiteweg nach den Mann um- 

guele, der das Bißneß hat tause wolle, 
bitahs lang deht er nit mehr warte, 
eckzept, wenn der Philipp, was mein 
Hoeband is, widder heim deht komme. 
Wann ich wische deht, daß er den 

Platz weiter ronne deht, wie er es 

schon for all die viele Jahre gedahn 
hat, dann sollt ich sehn, daß der Phi- 
lipp widder reduhr komme deht. Er 
hätt mich ja schon emal gesagt, daß 
er nicls um die paar Nickelg, wo der 

Philipp spende dul)t, gewwe deht, nos- 
ser, das wär nit der Kehs, awwer der 
Philipp deht Trehd bringe un die Fel- 
lersch dehte jetzt all eweg stehn. Wenn 
er jetzt e Keht’che täppe deht, dann 
lönnt er drei vertel davon selbst drinte 
un er deht mich frage, ob da einiger 
Saluhntieper Von lewe könnt un als 
e Ruhl deht doch kein Saluhnlieper 
sor die Drinls und die Schmohl5, 
wo er selbst nemme duht, bezahle. 

Well, das is ja alles ziemlich vieh- 
ner Taht gewese un ich hen den We- 
desweiler auch nit viel for blehme 
könne, daß er disaostet war, awkver 

wo in alle Welt hen ich den Philipp 
hernemme tönnei.ck Jch hen in die ganze 
Zeit, wo er in den verdollte Asriteh 
ig, noch nit an ihn schreiwe könne, bi- 
tahs er hat mich nie nit seine Adreß 
gewwe. Er hat mich so ebaut e hal- 
wes Dutzend Briese geschickt, awwer 
da hen ich auch nit Hedd odder Tehl 
draus mache könne. Er hat immer 
in seine Briese gesagt, was er for en 

Hieroh is, un daß mer noch in hun- 
nerdt Jahr ins die Pehpersch un die 
Elliäctesichns lese tönnt, was er for 
Heldedahte gemacht hätt, wenn mer 

sich die Mäckesiens un Pehpersch so 
lang sehfe deht. Awwer nie nit hat 
er mich geschriwwe, in wag for e Zit- 
tie er lewe duht. Wie ich so iwwer 
all das nachgedenlt hen, da hen ich 
mit einem mal en Eidie kriegt. Bei 
Tschortsch hen ich zu mich gesagt, er 

—duht immer mit bräete, was er for en 

beriehmter Mann ig, un wie er in die 
ganze Welt so bekannt is, wie wär es 
alte-, wenn ich ihn emal tesie deht un 

deht en Brief an ihn edresse mit keine 
annere Edreß, als sein Name un Af- 
rileh! Jch lieu mich von die Medus- 
weiletn e Schirm Peypet un en Enwex 

lopp gewwe lossc, hen mich in ihr Sit- 
teatuhm gesetzt un hen en Brief ge- 
schtiwwr. Ich den geschtiwtve: Mein 
liewet Philipp, es is ja gut genug, 
daß du in Afrikeh wilde Ennimels 
Lille duhft un sie den Weg aus die 
Welt schaffe dubst. answer der Wehes- 
weilek sagt. daß es viel besiet wär. 
wenn du vie Scheu-sum daheim an- 

faag del-M un dazu sehn bebst das 
fein Vier aus die Welt se- 
IchaHt werd. Wir du weist. it 
m Saludatiepek Im so- Mae Gesund- 
heit in Bis-als un wenn et ausfium 
dum. das ek selbst fein Mut Rosm- 
nm fein mus. wenn u das Bier un 

Mk kaum Deinti un vie Schmpm zu 
m Ratt-r dringe will. dann Um die 
Gemmdlichlcät aus. Er tm mich soc 
den Ruf-n gefragt. ca Ists zu 
formt-c das du nimmg trippe- 
dma com-m hupft Ich deute mi- 
MM das 0 m so viel cum-.- 
dukit. ad du not-d s Nat von M III-Mc 
Man-mit two köst. an pas ists 
dazu guckt-II misc. das Im us guts 
Juxmm hohen-. Du III-ist Mds 
aus mais-. NO Ums m Wem-Osm- 
exsusk not das Im m es stumm 

Immu- wism man us das du 

JOHN-« Mosis MO· Mds so- Ic- 
Mn w tun tot tot-I du »o· 

Im Inn sum m III-Uhu hast« 
das du II DR In s- WI W- 
mps UI im do IIO Id- M M- 
IIMO disk o its- Imsl da IM. 
us III must n soo- ssu du 
NU- JO II MU. III In sus- 

for den Bißneßpart kehre duhft als 
wie for mich. Wenn du den Brief 
nit kriege duhst, dann schreib mich 
gleich, for daß ich weiß, wo ich dran 
bin. Mit Grieße un Riegards deine 
Lizzie«. 

Den Brief hen ich gleich zu den 
Mehlmann gewwe un jetzt wolle mer 

emal sehn, ob der Philipp so en bei 
kannter Mann is. Wenn er is, dann 
kennt ihn auch schuhr genug der 
Pohstmäfter von Afriteh un duht ihn 
sinne. Jch fin schuhr, es werd doch 
en Mehlterrier in Afrile hawwe, wo 

seine Edreß weiß. Der Wedesweiler 
is arig mit den Brief fättisseit ge- 
wese un er hat auch for fchuht ge- 
denkt, daß die Post den Philipp finne 
könnt. Wenn nur en Brief an den 
Mister Wedesweiler addreßt komme 

deht, dann deht er ihn schuhr auch 
kriege un was die Post in die Juneitet 
Stehts fertig bringe konnt, das könnte 
se auch mitaus Daut in Afrikeh Jch 
sin den Dag for Dinner bei Wedes- 
weilersch gestanne un hen auch die 
Buwe hole niiifse. Die Wedesweilern 
sagt, es hätt sich in die letzte drei Däg 
so e Latt Frielonsch atummelehtet, 
daß se emak mit täume müßt un die 
Buwe dehte so en Stoff doch nit da- 
heim kriege. Da hat sse recht gehabt- 
Jch wunner jetzt nur, wie lang es 
nemme duht, bis ich en Ennfer von 

den Philipp kriege duhn. Jch sitze, 
wie mer so uff deisch sage duht, aus 
glienige Kohle. 

Mit beste Riegards 
Yours 

Lizzie HanfstengeL 

Ein einfaches Mittel. 
Um seine Geschäftsspesen aus ein 

Minimum zu reduzirem ist der Kaus- 
mann Löwler aus folgende Idee ge- 
kommen: Er läßt seinenReisenden täg- 
lich über den Geschäftsgang berichtet-» 
ohne daß ihm dies die geringste Aus- 
lage bereitet; waren nämlich die Ge- 
schäfte gut, so schickt der Reisende ein 
blaues-, waren sie schlecht, ein weißes 
Couvert, welches Löwler stets nicht 
annimmt, denn die Brisese sind immer 
—- unsrankirti 

Unperstoren. 

Kommerzienratln »Sie wünschen 
die Hand meiner Tochter, Herr Leut- 
nant? Haben Sie denn Vermögen2« 

Leutnant: ,,Augenblicklich noch nicht, 
ich habe solches zu erwarten.« 

Kommerzienrath: »Das sreut mich 
Vom wem denn?« 

Leutnant: »Von J-bnen2« 

Wißt-erstanden. 
»Im Herbst heirathen wir! Dann 

bekomme ich 6000 Mart Gehalt. Da- 
mit wirst du doch wohl entglommen 
können?« 

»Allerdings. Aber sage mir nur 

noch ein'-: Wovon willst du denn le- 
den-sit 

Sichere Quelle. 

Die kleine Emma: »Ach, Sie kom- 
men gewiß wegen der Miethe; die hat 
Mama ganz vergessen, ’rausrulegen·« 

Wirth: »Woher weißt Du denn 
das?« 

»Ja. Mama bat mir’s gesagt, im 
Fall Sie lämen.« 

Analogie-. 
Gefängnißdirettor (zum Schrift- 

steller, der wegen eines Preßvergebens 
eine Straf abznbiißen hat): »Also, 
Sie sind Schriftsteller, na, da werden 
wir Sie halt hier auch mit Ab- 
sch r e i b e n beschäftigen.« 

Immer nebel. 

A.: »Ich kann heute nicht mit Dir 
ausgehen, meine Braut erwartet mich 
an der Normander 

B.: »Ach, laß die doch stehen« 
A.: »Da-·- iann ich nicht, das wäre 

doch zu unnobel von mir.« 
B.: »Na, dann laß iie sitzen.« 

Wink. 
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Schwiegermutter Un Beiuckm »Ihr 
habt doch auch ein Vadmmmekk Jch 
nehm nämlich täglich ein Bat-X 

stimusodm .O ja. Um —- »—· 
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teilen-. 
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Einländkscthiasr 
—Vor den Augen seiner beiden 

kleinen Kinder hat sich der lungentran 
ke Juwelier Hyman Protas in Tenver 
etschossen Vor drei Jahren war er 

ans Boston dorthin gekommen. 
—- Das Ende des Streiks ans der 

Georgia Bahn scheint zu sein, daß 
Farbige nicht mehr als Heizer beschäf- 
tigt werden dürfen. Das ist ein Un- 
gliick für den Süden, denn dieser er- 

folgreiche Kampf gegen die Farbigen 
wird zur Folge haben, daß sie ans den 

verschiedensten Stellungen, wo sie mit 
Weißen zusammenarbeiten verdrängt 
werden. Die Südländer haben ihre 
Lhnchjustiz damit gerechtfertigt, daß 
von dieser nur die lieschästignngslosen 
Farbigen betroffen werden, die mit 
Raub und sonstigen Verbrechen ihr 
Dasein fristen, und daß Farbige, die 
ehrlich arbeiten, unbelastigt bleiben. 
Jetzt verdrängen sie die Farbigen aus 

Stellungen, in welchen sie ein ehrliches 
Dasein führen können nnd verstiirlen 
so nach ihrer eigenen Theorie die 
Schaar der Verbrecher. (C. V.) 

—- Sen. Clan von Oregon erklärte 
dieser Tage in den Tarifdebatten, das; 
der Zuckertrust in zwölf Jahren den 

Zuckerkonsnmenten nach niedriger Be- 
rechnung 660 Millionen Tollars aus 
den Taschen gelockt habe; an die Re- 
gierung hätten die Konsum-Inter! in 
den zwölf Jahren volle IIM Millioif 
an Zuckerzöllen bezahlt. Jn anderen 
Ländern sei Zucker viel billiger. Jn 
Hamburg koste er TM Csents pro 
Pfund, in New York 4,ltf; Geists. Mit 
90 Millionien Einwohnern bezahlt- 
das amerikanische Volk l.'«t(5,t,18(s,()()0 
Dollars mehr, als sie auf der Basis 
der Hamburger Preise zu zahlen hät- 
ten. lind doch bleiben die Zucker- 
zöllr. Senator Borah behauptet ja, 
dass das System aufrecht erhalten 
werden müsse. 

» 

—-— Das BundessOberaerickst hat ssch 
bis zum zweiten Montati im Oktober 
vertagt. Viereinhalb Monate Ferient 
Beneidenswerthe Leute, die Herren« 
Bundeg Oberrichter. ! 

lMllm Herold) 
—DieVe:anten der ,,Lllmerican Skeet 

etc-T in Plate Co.« haben betannt ge- 
aeben daß vorn 1 Juli an alle Werke 
als ossene Werkstätten werden betrie- 
ben werden. Die Gesellschaft wird 
hinfort nicht mehr mit der »Amalaas 
mated Association« verhandeln. Von 
der Order werden etwa 1(·t,()00 Leute 
betroffen, die in Wheelina, Pittsburg 
und Martins Ferrh gearbeitet haben. 

—- Jet3t, vierundvierzia Jahre nach 
dem Ende des Krieges, leben noch et- 
wa 40(s,000 alte Soldaten, eine Zahl, 
die erstaunlich aroß erscheinen kann. 
Allein ein Studium der solaendenZif- 
fern wird dies weniger befremdlich er- 

scheinen lassen. Es nahmen bis zu 10 
Jahren daran theil 257 bis 31112 Jaki 
ren 22.); bis zu 14 Jahren 1523; bis 
zu ltj Jahren 844, 801; bis zu 18 
Jahren 1,151,438; bis zu 21 Jahren 
2,159,7R9, und über 22 Jahren 618,- 
5162 Diese Zahlen schließen diejeni- 
aen ein, die nach Ablauf einer Dienst- 
zeit wieder eintraten, und deren Zahl 
sich aus etwa L Millionen Mann be- 
läuft. Auf alle Fälle beweisen diese 
Zahlen, das; die überwältigendeMehr-- 
leit der Kämpfer junae Männer unter 
21 Jahren waren. Man hat berech- 
net, das; das durchschnittliche Alter der 
Soldaten um die Mitte des Krieaes« 
ungefähr 22 Jahre betruax dies wür- 
de also die beute noch Lebenden 69 
Jahre alt machen, ein schönes Alter-, 
aber leineglreaes ein hohes-, und dabei 
muss, man bedenken, das; biejcniaen, die 
ten striea aut und aesund überstanden. 
eine Lerensstrast geigten. die aus ein 
hohe- Alter schließen läßt. 

Dai- Oöchste in derdlemteriaad lei 
fiele in Washinaton ein Mann, der 
lia- fiir den Fall eines abermaligen 
Einschreiten-J der Vereiuiaten Staaten s auf Ruba, nm ein Amt aus jener Jn 

( 

set bewarb Erinnert ein tlsenia an die 
Geschichte dem Fell dei- nnerleaten Bä 
ren. 

Tcr (i«-eneralinirior Wand bat die 
Lauibalu vorn tUlilitiirarzt mit Haupt 
nsannerana bir- ,ntrrI bischltlomman 
Sinnes-In unseres stehenden Leeres in 
knasp einen-. Dutzend Jahre inriict 
oeleat Tas- ist ein Adams-neue urn 

die- ihn iaaar liinnntläcke enrezsiisiehe 
llunren lseneiben liinnens s 

—·kn dem umn. am än. März adi 
Wahn-a Fing-sahn sind www 
Personen aus den Berti-status Stac- 
nn nach Kunstsc- ammewaudett in 
m Mel-now Form-. W Mk ameri- 
tauimsm Formen qummetgelt hal- 
ten und in sanan qui neuem frucht- 
baren Boden diesean Mithin wie- 
M Optischen werden« 

Las adaetanfemnMai habt-via H 
sonnt i du Staates Indiana Pto- 
Listiitioumadlm Kam-indess Rom 
Nunm- flad Modus com-dem in 
mtii hoben die Odems-s Mn I. Von 
rsm M Mantiss sinds-gut ad Io- 
srm um Its-Om. Ida Ist Ocan Ind! 
m M Essig-u m sah-s M fes-H 
womvnionchm Umwade 

Linie-w Rats-tm du R- Y-. We 
Juki-am Umonst-" das-a m I 
mi» Monats costs-Ies- wusea um«-s 
tm. Ich mich m Osaanstkun me 
rekcuoukwmm Ohsbtss us n 
Hm Jana Wiss-· M Umwww 
rm MEDIUM-I essdtnsis smi 
Ist satt m sann- fsifa sows 
Mast Ever III III M Ina- 
««(;fKI· 

II Ist-s ihm-I M tust-on 
sm- smsdsnd obs-aus« d« d. Ie- 
In II michs-m us. Mit III-nd 

einer der Erben es anfechten sollte, die 
Kosten des Verfahrens von der ihm 
zugedachten Summe abgezogen werden 

sollen. Wenn eine solche Klansel in 
allen Testamenten enthalten wäre, hät-- 
ten die Advotaten, die in diesem Fach 
arbeiten, schlechte Aussichten. 

——Der Staatsienat von Florida hat 
die Bewilligung fiir die landwirth 
schaftlielkeSchnle fürNeger nui ein Mi 
nininm herabgesetzt Wir wollen teine 
weiteren Booter Washingtons groß 
ziehen, ist die Erklärung. lan wie 
gut thäte es dem Süden, wenn noch 
mehr Männer wie er daraus hinwirken 
könnten, daß der Neger fiir praktische 
Oandivertisarbeit erzogen würde- 

(Milw. Hernldå 
—"L’er Budgetaustcnun des wundes 

senats hat mit einer Revision der ver-« 

ichiebenen Departements begonnen, unt 

festzustellen, wie rer Betrieb der Ver 
waltungssiicher bereinsiicht werden 
kann, ohne deren Wirksamkeit zu scha· 
bigen. Th.itsiichlich wird riel Arbeit 
doppelt rder dreifach getlan Ia ein el 
nenllnterabtheitungen der oers lkiedenen 
Dpartemento nahezu die gleichen Aus 
aiben zuertiieilt sind. Da lassen sich vie- 
le uuniitze Stellungen ausscheiden 
Anzuerkennen ist, dase die Kommission 
beabsichtigt, auch die Befoldung der 
Aemter, fiir die wissenschaftliche Vil 
dung erforderlich ist« einer Prüfung zu 
unterziehen nnd die Gehälter schlecht 
bemhlter Beamten aufzubessern. Jn 
Wirkli-;l«teit werden diese Leute auseer 
allem Verhältnisi zu anderen schlecht 
bezahlt und terbienen tessere V er.1iiti 

fJung siir ihre oft so werthvollen Blen- 
e 

---— Aus ter Alaska Yukon Var sie- 
Auestellung wird das gewöhnlich 
unter dem Namen «Midwah« be 
tannte Vergnügng Viertel »Par) 
Streut« (-3ahlungsstreisen) genannt. 
Ta weifz der Besucher doch sofort ,wo 
er sein Geld losbringen kann. 

MDie tilebriider Wriaht in Dantou 
O., die sich in aller Welt einen Ruf 
als- ersolgreiehe Aeronauten erklingen 
baten, suchen diesen Ruf jetzt ge- 
schäftlich zu Verwerthen, unl« bereits 
sollen sie allein von anieritanischen 
Enthusiasten Bestellungen siir gegen 
Rc Lastschiffe erhalten haben. 

—-- Thomas A· Edison behauptet, 
seine Erfindung der Herstellung eine-J 
Hause-:- aus gegossenem Beton sei nun 

siir tommerzielle Verwerthuna fertig, 
und sei es mit Hilfe des neuen Ver 
fahreng möglich ein Haus mit Kosten 
von nur 31200 hinzustellem dag, 
wenn aus Stein ausgeführt, Bau- 
kosten von s:;(),0()0 verursachen 
würde. 

—?(n dein canabischen Silberbistritt 
von Cobalt ist aus der der Cobalt 
Gent Co. gehörigen Mine ein Stiict 
Silbererz im Gewicht von .z(10() Pfo. 
zutage gefordert worden, das zu 7 
Prozent aus reinem Silber bestehen- 
sr ll nnd daher einen Werth bon rirea 
816,()00 repräsentirt Es soll das 
der größte je in aller Welt gesundene 
,,silber nugget« sein. 

—- «urch Vroklamation des Präsi- 
dent-en sind 440,(«l00 Arree der Reser- 
oation der Flathead Judianer inMon 
tona, 200,000 Arreo der Spotane- 
Siteservation in Washington nnd über 
1()(),000 Acres der Coeur d’Alene-Re: 
servation. in Jdaho stir Ansiedler 
sreigegeben worden, und der Nord- 
iresten rüstet sich zum Empfange der 
Tausende, die voraussichtlich diese 
letzte Erschließung hisheriger Regie- 
runggliindereien fiir Ansiedelttngs- 
,;loecte sich zunutze machen werden. 

— Die llnion VatisieBahm deren 

liiriinduug neulich gedacht wurde, ist 
lange nach ihrer Vollendung ein nicht 
zolslendecs Unternehmen gewesen. Jetzt 
bestehen in den Ver. Staaten siins Pa- 
riiiebahnen und zwei sind zur Zeit im 
lBau rearifieiu deren Unternehmer ihre 
thechnuug finden. Die beiden Hill 
Bahnen bringen sieben Prozent, eine 
des-. Harriman Systems zehn, eine an 

here sechs- und die siiuste bringt siins 
Prozent Von ver nahezu sertigge 
stellten trangkontinentalen Verlänge- 
iuug der St. Paul Bahn wird ein lie- 
trag von sieben Prozent erwartet. Aue 
diesen Zahlen spricht der riesige Aus- 
setxswuna des Verkehre rnit der tstacisie 
titfte nnd das kolossateWachithum des 
Gebietes westlich vorn Mississippi. 
Während ver teyten fünfzehn Jahre 
hat sich dere Geschäft der Bahnen nahe- 
zu verdoppelt 

»Die KartottrliEtnfuhr in diesem 
Frühjahr war eine endrrne. denn es 
sind in den ertren drei Monaten de. 
Je. :t,629.158 Brrtbet importtrt 
werden. gegen nur IWMS sutdel In 
rser stets-en Periode verirren Jahres. 

Cooper Union. vat- hetannte aus- 
aeretrnnete Institut ln Ren- ftert. teiert 
zur seit fein Institutan Jnvttäunn 
Vor eine-n halben Jahrhundert wurde 
ee von Peter Wom. der Ost-Wein tm- 
zu dem-IT stetttttet. nnd hat Tausenden 
tnre Uneditdunn tm seien-ten nnd tech 
nrttden Wesen werde-. 

»wer per Un tdnntten dauernden 
Streite neueren Art-me ttt der der 
Date-sachte in Ort-ebnen Cis-nn» ge 
net-n. Dire Mnrtttrene due nmet vtel 
dsnoer seen-irr unr- vet seinem tustrren 

Netto-eh wire ntedt sit-l davon en de 
Egerten Wer etneer due taufen use-U 
;». ttt rannten rennt m Werte ten-et ge- 
;!emneen. W traute wen- e ne Fort-; 
»wenn wem-es Samt-re hebe-. Im 

jin-then Indes esse Ue Instit-r ist«-IM. 
»He unterm-erst any-the nehmet 
»Jer streitet-»Deine m Sondern-I 
: Irrt-tm cui-stehen« reger tsr set » er- 
rmtu Wie nnd me regen er- 
teteete see rote seier ers-me Oe- 

--r-eettO-ften reiste- ntdt eue. see ge· 

brikanten aber haben jetzt die ossene 
Werkstätte prokla!nirt, womit alle 
Hoffnungen der Streiter vereitelk sind. 
Es war eine der Krnstproben, bei de- 

znen fehlerhaste Berechnuna der Um- 
Istände vor der iiberleaenen Kapitals- 

krast den kürzeren ziehen muß. i 
—-— 2 Expeditionen vom amerikani« 

schen Museum siir Naturgeschichte wer 

den sich dieser Taae nach dem mittleren 
Montana und Wyoming begeben, nin 
dort nach Skeletten eines DinosauruT 
trelckser der vierzebiae Vorfahr-e unseres J 
Pserdes war und andern fossilen ? 

! Sänaetkiieren zu suchen. I 

— —-Naehdem jetzt der bisherige Höchst- ! 

lonnnandi rende der Bttndeisarnsees 
Generalleutnant M. Arthnr. mit Er 

reichnng dec- e;—t.Lebenojah1-es in den 
kitubesiand getreten ist, ist der ge . inonnts Ittana erloschen. Dafiir defin » 

! den sieh auf der Pensiongliste nunmehr I 

jiechs Generallentnants v, mit Ruhege- 
soelt von je 88 LW pro Jahr. i 
s -- llm einein dringend aefiibltenBe 
idiirfnifr zu entsprechen und Fortfet 
iknng dees nationalen Ballspielo bis in 

die Nacht hinein zu ermöglichen, wird 
in Eineinnati ein Part fiir solchen 
Zweit init iiins Etadlthiirmen aueae 
riiftet werden, Von dessen Höhe aus 
net Pakt lici Eintritt der Dunkelheit 
mittels tiinstlirtjer Sonnen tageshell 
erleuchtet werden soll. 

Seemiinniiebe Ausbildung können 
junge Leute auch in den Ver. Staaten 
erhalten. Massachusetts hat eine See- 
manimschule und dazu gehöriges 
Schiff »tfianger«, mit dem soeben 
hundert Schiiler die die Grammat- 
und Hort-schielen absoloirt haben. eine 
Uebungg Lehrfahrt angetreten haben. 
Sie erhalten allen erforderlichen Un- 
terricht, der sie befähigt, später die 
Fiihrung von Kauffahrteifchiffen zu 
übernehmen- 

—— Mit demTieftoafsertanal von den 
Seen bis zum Golf ist es nichts, we- 

nigstens mit dem zwanzig Ins-, tiefen. 
Der Bau wurde laut Berechnung der 
Ingenieure Ist« Millionen kosten, die 
fiihrliche Unterhaltung sechs Millionen 
erfordern. So lange fiir den Missis- 
iinpi nnr eine Fahrrinne von acht Fuß 
Tiefe zwischen St. Louis und Cairo 
gegeben ist nnd von neun Fuß unter- 
balb der Mündung des Ohio, ist es 

Tltorheit daran en denken. daß Fahr- 
kenge mit dem gegentoiirtigenTiefgang 
von zwanzig Fuß für die Verbin- 
dungsstrafxe benutzt werden tönnten· 

—--—(-sanada hat im letzten Rechnungs- 
iahr eilt Prozent seiner Einfuhr aus 
den Ver. Staaten bezogen. Bei aller 
VorzuggZotlpolitit furEngland macht » 

sich doch die enge Nachbarschaft get-s 
iend 

ermischtegnstu 
tillfalfa (Luzine) ist nicht nur als 
Viehfutter in Aufnahme gekommen 

I Unternehmende Genius wollen sie auch 
»als «Breatfeft-Food« wie Haferbrei 
nnd Queelen auf den Frühstückstisch 
bringen nnd so die Reihe der Mittel 
für »leiehte Haushaltung« erweitern 
Vielleicht empfehlen sich auch noch Sä- 
gespäne. Ein Alfalfa Enthusiast, der 
dieAbneignna der Männer vertnuthlieh 
tennt, beabsichtigte sie diesen trotzdem 
auszudriingen Er fabrieirt Alfalfa 
Zigarren und riihmt, daß sie gesund 
heitoznträglich und toohlschmeelend sind 
wie die besten Fünf Cents-Zigarren itn 
Marlte. Jhre geeignetste Verwendung 

werden sie wohl, wie ein Zeitgenosse. 
sehr richtig bemerkt, bei Fackelziigen 
während der stampagne finden. 

Bei der Vertheidiaung des europäis 
schen Viertelg von Peting. während 
der Boxer tttebellion, hatte sich die ir- 
liindische Gattin eines französischen 
Beamten der chinesischen Regierung 
durch Persönliche Tanferteit sie 
hatte eine Anzahl der die Wälle stiir 
inenoen Vorer über den Hauer ge- 
schaffen derart ausgezeichnet, dasz 
sie und ihr Gatte, der die europiiischen 
Truppen mit Nahrung versorgt und 
die Kranken gepflegt hatte, von den 
.:lliirten Mächte-i Jnfker Juwelen 
und Itiirioiitäten 845(t«00() Entschä- 
digung erhalten hatten. Jetzt hat iich 
die inzwischen von ihrem Matten ge 
set-jedem Dame in Ean Franeisro mit 
ihrem deutschen Elianffenr verheiratet. 

Det vletle Pausumullaallche costs 
groß wird sich demnächll ln sue-m 
Ave-s versammelt-. Aal m Tages- 
ordnung ludl bl- Ztrllgllelluny der 
vi1usamnllunllchen Vol-m vle la nlchl 
cllzumlln Aussicht fleht 

Jm leimt Jahrg-dgl llilils dls 
um« haben ln Damals-w 17 
Schületlklblmxctdc stattgefunden. st- 
achluua mdleneu dle dafür emsig-km 
neu Ursachen. Ja Lll Fällen many 
tiefean m Gedumclmnluugts. Gil- 
lmllömaxmtd til-licht Flehn-I gi- 
lwdm ;u well-un 47 Fällen smd 
isnzwolsilsqll MI. das W Schule 
auch also-e pl« ans-Mk Schuld lml. 
da n IN um Seht-les dule du 
wes-I susqudludom nett Musill 
odu what-lett Mun. losma- die 
apum-l sont-m kaum-. tells-ell- zu 
des dolus Sdlllml »Ist-w Dim 
law-u Im all-I Still-IMMme 
MI- lu du list-s Ism- Iissna Uqu 
Ulsli Damlllesmsdållslss « 
sonst-. kl- Mimlsslmx pl- Un 
ist-M u sum-. Islsjlllts stell-um 
wiss-J unlqu sum m Ic- 
Iullsu Aus-Cum la nimm M- 
am- .UIm-« sum-m so- 
nst »Um-Um m selbst-Inn mo- 
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ter den Schülern höherer Lehranstal- 
ten wurde der traurige Ausgang aus 
das Verschlinaen von Schundliteratur 
rder das Lesen pessimistischer Schrift- 
steller zurückgesiilirt Nicht gering ist 
die Zahl derer die den ansteckenden 
Wirkungen eines Selbstrnordes erle- 
gen sind. 

Die Jdioten sterben nicht aus. Den 
ersten Lustdallon der in Frankreich 
au.stiea, baden bei seiner Landung die 
Bauern mit Mistgabeln zusammenge- 
stochen. Hierznlande macht sich 
luitelische Jugend den Spaß, mit Ku- 
geln danach zu schießen. Der entwach- 
thonen Janoranz gehört alles, was da 
lreucht und sleucht. 

Dass britische- russcsebe Riinlespiel 
in Persien wird einseitig. Mit Scha- 
densreude deuiertt John Viell, daß 
Russland sich immer melir in Persien 
sestdeißt, was nur der Absicht zuge- 
schrieden werden kann, einen Theil des 
Brateng zu verschlucken, und daß die 
Tiirlen ebenfalls eine stattliche An- 
zahl von Truppen aus persiseliem Bo- 
den haben. Dies ist bedenklich 
siir die Russen. Unsichtbare Fäden 
lziehen sich zwischen Teheran und Kon- 

,stantinop·el hin und her, vom Pan- 
.islainismuö gesponnen; und in die- 

ses Netz könnte sich eines Tages der 
russischr Bär so verstrieten, daß Eng- 
land in Mittelasien weitere Dröhte 
zur Festiguna seiner indischen Herr- 
schaft legen tann. 

Mit dem tlntacrf der Suezkanalis 
Aktien dee Fihedive von Aegypten ha- 
ben die tsngländer ein gutes Geschäft 
gemacht. Sie tanften sie im Jahre 
1876 für zwanzig Millionen und je t 
beträgt derenWerth hundertnndfechz g 
Aber das berührt nur die finanzielle 

: Seit-. Indem sie mit 17ei,6»-»»nnn,eu- 
sscheinen die Mehrheit der Attien er- 

worben, erlangten sie die Kontrolle des 
Kanalö und damit der wichtigstenVer« 
krlnsstrafze nach Indien, die ihnen nie- 
mand streitig machen kann. 

Jn Lima, Peru» hat kürzlich eine 
jener periodisehen,,tsievolutionen« statt- 
gefunden, durch die die siidamerikani- 
sehen Länder betannt sind. Eine Ban- 
de von Jnsurgenten fiel in die Haupt- 
stadt ein und nahm den Präsidenten 
gefangen. Polizisten nnd Soldaten 
der reguliiren Armee besreiten ihn nach 
etwa einer Stunde und dabei entwitsi 
leite sich ein Tumult, bei dein von bei- 
den Seiten Schüsse gewechselt wurden, 
durch die mehrere unbetheiligte Perso- 
nen getödtet oder verwundet wurden. 
Danach war die Ordnung wieder her- 
gestellt. Hierzulande würde man das 
einen Aufruhr nennen, wie solche nicht 
so selten sind, da unten heißt es Revo- 
lution. Der Unterschied ist nur der, 
daß dort der Bandenfiihrer als Heldt 
posirt, während man ihn hier einfach 
in die Strafanftalt schicken würdet 

Deutschland hat seinen Kaiser Wil- 

JelmsiKanaL England will nun eben- 
alls eine Binnenwasserstraße haben, 

die zwei Meere verbindet, um der 
Flotte Durchlafz zu gewähren. Die 
,.Fiirchte nicht«-Furcht scheint eben bei 
demVorhaben nicht Pathe gestanden zie 
haben. Es handelt sich nur um dies 
Vlugfiihrung eines längst gehegten 
Planes. Der bestehende Schiffstanal 
zwischen dem Firth os the Forth und 
dem Clydeslusz bei Glaggow soll der- 
art vertieft und verbreitert werden, 
daß ihn Kriegsschisfe vassiren können. 
Der gegenwärtige staual hat nur ge-- 
singe tommerzietle Bedeutung, vergrö-. 
fiert könnte er fiir Handels- und stra- 
tegische Zwecke nutzbar gemacht wer-·- 
den. Eine Vertiefung auf kil Fuß, 
wie sie anfänglich beabsichtigt war, 
miirde nennzia Millionen Dollars irr 

««tlnsprnekk genommen haben. Die Ad- 
miralität verlangt eine um siins Fuß 
ariifierc Tiefe, damit die schwersten 
Drendnonghts hindurchfahren können. 
Tit-I Irsiirde die Kosten ans etwa hun-- 
sert Millionen Doktor-.l bringen. Dir 
der Vertehr der Handelt-schiffe durch 
den Fianal nur einen Ertrag von zwei 
Prozent bringen wiirde, soll die Regies 
rnnn Nnrnutie tiir weitere drei Pro- 
unt übernehmen, nsne sie dercnuthtich 
ims- tnnn wird. tfintonnnen nnd 
»rein-aer nnd Titerthzuwachestener 
werden auch fiir diese Ausgaben aus 
zutennnen hat-en. 

Rot-tm hat in am- bmegiqm Wot- 
Ien das Odem-us empoka cis 
mchtign Hm zu Im III. da bat alte 
vom-stumm nahm fe. wenn eine Mi- 
länMcht Isme- iss Cu« loav eins-Ellen 
mäkkse Am Gefahr site mit kundi- 
Nm Sicherheit sädn und nähen 
Wohnt 

Die Admdmma übe- dk Mk die 
Mist-Odium in den von debekw 
hmnqeiwm Biß-Ums Juli-M Ye- Iammeum Geld-n M schaden« has m 

Wo m DAMAme eingegan· s sm- 
tm as gar-u Geld M am II sit 
qui ums-m tausend Dom-s ou « 

kssm wes-Mk bat is dm ms m- 
Emvmi M Imd sum-I »Im you 
Midas-ums m »Im-I Gesinde 
a. s. w. m Miit Bock-III- I « 
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